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MONATSSPRUCH JULI

Säet Gerechtigkeit und erntet nach dem 
Maße der Liebe!
Pflüget ein Neues, solange es Zeit ist,  
den HERRN zu suchen,
bis er kommt und Gerechtigkeit 
über euch regnen lässt!

Hebräer 11,1Hebräer 13,2 

Für Spenden und Überweisungen zugunsten unserer Kirchengemeinde 
nutzen Sie bitte folgende Bankverbindung der Evangelischen Bank:

MONATSSPRUCH JUNI

Vergesst die Gastfreundschaft nicht;  
denn durch sie haben einige, 
ohne es zu ahnen, 
Engel beherbergt.
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» « Wir wollen eine einladende Kirchengemeinde sein – 
 in der man Glauben leben kann und in der man Gott und Menschen begegnen kann.



Nachdenken über: „Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.“
Ein Satz, mit dem einmal die Werbekam-
pagne einer bekannten Bank begann.

„Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.“ 
Ein Satz, den ich unterschreiben kann.

Selbst Menschen, die scheinbar an-
triebslos sind, haben in sich solch einen 
Impuls, der sie in Bewegung hält, wenn 
auch nur unscheinbar.

Menschen sind angetrieben von ihren 
Wünschen nach einem zufriedenen Le-
ben, angetrieben von der Sorge um ihre 
nächsten Mitmenschen, angetrieben 
von der Liebe, nährend oder verzehrend. 
Menschen sind angetrieben von Neid, 
Missgunst und der Hoffnung, auf der 
Siegerseite zu stehen.

„Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.“

Was treibt uns an?

„Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder.“ So steht es im Römerbrief, 
in Kapitel 8, Vers14.

Kein Satz einer Werbekampagne, aber 
ein Satz, den ich unterschreiben kann. 
Und in gewisser Weise doch Werbung, 
denn mit diesem Satz wird um mich, um 
uns geworben. Von Gott selbst.

Welcher Geist treibt uns an?

Geister gibt es viele: kleine Geister, große 
Geister, Quälgeister, den Geist des fried-
lichen Miteinanders, den Geist Dietrich 
Bonhoeffers, den Geist der Verständi-
gung, den Geist der Zisterzienser, den 
Zeitgeist, den Geist Mutter Teresas... 

Und jeder von uns hat seinen eigenen 
Geist, größer oder kleiner. Was hat es auf 
sich mit diesen Geistern, die mitunter 
gar nicht greifbar, nicht festzuhalten 
sind. Ein Geist: Etwas, das uns bestim-
men kann; etwas Gegenstandsloses, das 
doch wirklicher ist als vieles, was uns 
wirklich vorkommt. Viele Bilder bietet 
die Bibel, um das Wirken des Geistes 
deutlich zu machen. 

Im Alten Testament ist er der lebendig 
machende Atem Gottes, der Sturm, der 
Wind. 

Auch Jesus spricht vom Geist als einem 
Wind, den wir niemals sehen können, 
dessen Auswirkungen – fliegende 
Blätter, wirbelnden Staub, sich biegende 
Bäume – wir aber erkennen. 

Er lässt sich nicht einfangen, nicht ein-
sperren, nicht festhalten, der Wind, der 
Geist. Er ist selbst Bewegung. Gottes be-
geisterte Bewegung, Pfingsten steht da-
für, diese Bewegung, die überspringt auf 
uns Menschen, die uns vorantreibt in die-
ser Welt, die Leben schafft und gelingen-
des Leben immer wieder neu ermöglicht. 
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Gott selbst bietet uns in der Taufe seinen 
Geist an. Am 24. Juni, dem Johannistag 
erinnern wir uns wieder daran und feiern 
im Übrigen in diesem Jahr zu Johanni 
ein hoffentlich begeisterndes Gemein-
defest. Und ich hoffe und wünsche sehr, 
dass wir in unserer Gemeinde in guter 
Bewegung bleiben.

Aus Wasser und Heiligem Geist sollen 
wir neu geboren werden. Immer wieder. 
Gottes Bewegung will in uns zur Bewe-
gung kommen und uns in Bewegung 
setzen – hin zu unseren Mitmenschen, 
hin zu Gott selbst. Diese zugegebener-
maßen leicht dahin formulierte Wort- 
hülse gilt es von uns in unserer Gemein-
de zu füllen!

Ja und ohne diese besondere Bewegung 
gäbe es auch den einmalig schönen 
Münster-Blick auf der Titelseite dieser 

Ausgabe nicht. Gott setzt Menschen in 
Bewegung, um Wundervolles oder auch 
kaum Vorstellbares zu schaffen, zum Bei-
spiel auch eine solch einzigartige Kirche 
wie unser Münster, dessen Schlussweihe 
sich nun zum 650. Male jährt.

Welcher Geist treibt uns an?

„Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder.“ Paulus verdanken wir 
diesen und den folgenden Satz: 

„Der Herr ist der Geist; wo aber der Geist 
des Herrn ist, da ist Freiheit.“  
(2. Korinther 3, 17)  

Und auch diesen Satz kann ich gut un-
terschreiben ... :-)

In diesem Geist herzliche Grüße 
Ihr und Euer Pastor
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Vielen Menschen in unserer Umgebung 
sind Religion und religiöse Feste fremd. 
Über Inhalte und Ursprünge wissen sie 
oft wenig. Das ist schon bei christlichen 
Festen der Fall. Bei den Festen des Islam 
führt es schnell dazu, dass Vorurteile und 
Vorbehalte gegenüber seinen Festen 
weit verbreitet sind. 

Seit einigen Jahren leben Muslime auch 
in unserer Region. Muslime und Christen 
glauben an denselben Gott. Gottes Ruf 
zur Barmherzigkeit und zum Frieden 
zwischen den Menschen verbindet uns. 
Unsere Feste gemeinsam zu feiern, kann 
uns alle immer wieder neu auf den Weg 
des Friedens ausrichten. 

Jedes Jahr feiern Muslime den Ramadan. 
Für vier Wochen verzichten sie auf Spei-
sen und Getränke, solange die Sonne zu 
sehen ist. Für Muslime ist der Ramadan 
ein Anlass, sich an das zu erinnern, was 
ihnen von Gott gesagt worden ist und 
sich verstärkt um Barmherzigkeit im 
Zusammenleben mit ihren Mitmenschen 
zu bemühen. Als Abschluss des Rama-
dan wird das Zuckerfest gefeiert. Es geht 
über drei Tage. Die Familie und Freunde  
werden besucht und leckere Gerichte 
miteinander gegessen. Das Zuckerfest 
in Gemeinschaft zu feiern, ist Muslimen 
wichtig. Der Beginn des Ramadan orien-
tiert sich am Mondkalender. Deswegen 
verschiebt er sich jedes Jahr um 10 Tage 
nach vorne. In diesem Jahr beginnt er 
am 17. Mai und endet voraussichtlich am 
17. Juni. 

Die Kirchengemeinde lädt herzlich dazu 
ein, am 18. Juni 2018 ab 18 Uhr das 
diesjährige Zuckerfest mit einem Abend 
der Begegnung im Gemeindezentrum 
gemeinsam zu feiern. Für das Büffet 
kann gerne etwas mitgebracht werden.  

Für Rückfragen stehe ich gerne zur 
Verfügung.

Barbara Niehaus

Zuckerfest im Gemeindezentrum
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Auszug aus dem Veranstaltungsprogramm  
„650 Jahre Schlussweihe Münster“ – Festwoche 4. Juni bis 10. Juni 2018

Montag, 4. Juni
18 Uhr   Vortrag im Münster: „Die Schlussweihe des Doberaner Münsters  
  am 4. Juni 1368“ 
  Landessuperintendent i.R. Carl-Christian Schmidt (Bad Doberan)

Mittwoch, 6. Juni
18 Uhr   Vortrag und Führung im Münster: „Das Schicksal des Klosterge- 
  bäude-Bestandes von 1368 nach der Klosterauflösung im Jahr 1552“ 
  Münsterkustos Martin Heider (Bad Doberan)

Freitag, 8. Juni
15.30 Uhr  Buchvorstellung im Münster: „Die Ausstattung des Doberaner  
  Münsters-Kunst im Kontext“, 
  512-seitiger reich bebildeter Tagungsband. 
  Hg. von Gerhard Weilandt und Kaja von Cossart
  Grußwort: Justizministerin Katy Hoffmeister
18.30 Uhr  Führung durch das Klostergelände
19.30 Uhr  Festliches Jubiläumskonzert im Münster
  Vokalmusik des Mittelalters
  Quartett Vox quadrifolia,
  Zisterziensermesse (Orgelmesse – Uraufführung)
  An der Orgel: Giso Weitendorf (Bad Doberan)
  Eintritt: 10 Euro, ermäßigt 7 Euro

Sonnabend, 9. Juni
9.30 Uhr  Morgensegen im Münster (Pastor Albrecht Jax) 
10–18 Uhr  Klostermarkt am Wirtschaftsgebäude
  40 Handwerker/Kunsthandwerker/Künstler sind bei der Arbeit und   
  zeigen ihre Werke, Musik und gastronomische Köstlichkeiten im   
  historischen Stil
11–17 Uhr Führungen in der Backhausmühle
15.30 Uhr  Sonderführung: „Das Schicksal des Klostergebäude-Bestandes von 1368"

Sonntag, 11. Juni
10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst im Münster
  unter Mitwirkung von Gästen aus den Klöstern Amelungsborn 
  und Pelplin, anschließend Kirchenkaffee
11–18 Uhr Klostermarkt am Wirtschaftsgebäude
12 Uhr   Glockenspiel auf dem Carillon am Münster
  Olaf Sandkuhl (Rostock)
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In der Woche vom 4. bis 10 Juni 2018 
feiern in Bad Doberan Kirchengemeinde, 
Stadt, Klosterkonvent, Kloster-, Münster-
bau- und Kornhausverein und weitere 
Partner mit ihren Gästen das Jubiläum 
650 Jahre Schlussweihe des Doberaner 
Münsters. Hier ein erster kurzer Einblick 
in das Veranstaltungsprogramm.

Der Weiheakt fand am 4. Juni 1368 unter 
der Teilnahme hoher geistlicher und 
weltlicher Würdenträger statt. Bischof 
Friedrich II. von Bülow weihte am Drei-
faltigkeitssonntag die hochgotische 
Klosterkirche, assistiert vom Bischof 
Goswin von Evelone und den Äbten En-
gelhard von Amelungsborn, Gottschalk 
von Doberan und Hermann von Betzing-
herode. Auch Herzog Albrecht II. von 
Mecklenburg und sein Sohn Heinrich 
waren anwesend.

Die Festwoche beginnt mit Vorträgen 
am 4. und 6. Juni. Am Freitag wird der 
neue Tagungsband über die Innen-
ausstattung des Münsters vorgestellt 
und im Konzert eine Orgelmesse 
uraufgeführt. 

Am Sonnabend und Sonntag ist der tra-
ditionelle Klostermarkt an der Backhaus-
mühle südlich vom Münster. Geistlicher 
Höhepunkt ist der ökumenische Festgot-
tesdienst am Sonntag. Zudem werden 
zahlreiche Führungen und Sonderfüh-
rungen angeboten.

Herzlich willkommen!

Mit freundlichen Grüßen 
Im Namen der Vorbereitungsgruppe

Martin Heider

650 Jahre Schlussweihe Münster
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Hallo Kinder!
Der Sommer, der Sommer, der Sommer ist da.

Ist das nicht herrlich und wunderschön? Also, ich finde ja. Endlich wieder 
morgens im Hellen aufwachen und abends erstaunt feststellen, dass es immer 
noch hell ist, wenn man schlafen gehen möchte. Jeden Tag ein bisschen mehr 
Zeit, um diesen zu genießen und Abenteuer zu erleben. 

Man kann viel mehr unternehmen und erleben. 
Draußen in der blühenden Natur die Sonne genießen zum Beispiel. 

Oder noch besser ... am Strand liegen oder in der Ostsee baden. Dazu ein 
schönes leckeres Eis in der Hand ... Ach das wäre doch jetzt toll. 

Doch jetzt stellt euch das mal vor. Ihr hattet einen langen Schultag, kommt 
nach Hause und wollte in Ruhe ein Eis als Abkühlung genießen – doch oh 
nein, es ist gar nichts in dem Gefrierfach. Was nun?

Ganz einfach ... Ihr macht euch selber Eis. Das dauert dann zwar auch ein 
bisschen, aber ist doch auch gleich viel genussvoller, wenn ihr euer selbstge-
machtes Eis esst. 

Also, was braucht ihr dafür?

Bestimmt habt ihr zu Hause Nutella und Bananen. Ihr benötigt drei Bananen, 
diese schneidet ihr in Scheiben und stellt sie für drei Stunden in das Gefrier-
fach. Danach mit zwei Esslöffeln Nutella zu einer cremigen Masse mixen und 
ihr habt euer eigenes Eis.

Dazu dann noch viel-
leicht Erdbeeren und 
Schlagsahne... Hmmm, 
jetzt hab ich Hunger. 

Genießt den Sommer.

Eure Luisa
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Sonntag KinderKirche  09.30–10.30 Uhr
Dienstag Krabbelgruppe (0–2 J. + Eltern)  10.00–11.00 Uhr

Kinder führen Kinder 15.15–16.15 Uhr
Mittwoch Jungbläser 18.45–19.30 Uhr 
Donnerstag Krabbeln (0–2 J. + Eltern) 10.30–11.30 Uhr

Spielgruppe (1.–4. Klasse) 14.30–15.30 Uhr
Kleine Schwäne (3–8 Jahre) 15.30–16.00 Uhr
Große Schwäne (7–10 Jahre) 16.15–17.00 Uhr
Chor (11–13 Jahre) 16.45–17.30 Uhr
Jugendchor „soundcheck“  17.30–18.30 Uhr
(Chor für Jugendliche ab 14 Jahren)

Herzliche Einladung 
zu unseren Kindergruppen

Herzliche Einladung zum Gemeindefest 

am Sonntag, dem 24. Juni 2018 ab 15 Uhr 
im Gemeindezentrum, Klosterstr. 1b

• Luthermusical mit den Schwänen
(15 Uhr im Saal)

• Tauschbörse
• Kaffee und Kuchen
• Bratwurst
• Johannisfeuer um 17.30 Uhr

Beachten Sie bitte auch unser kleines 
Plakat in diesem Gemeindebrief!
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WIR LADEN EIN

Gottesdienste im Juni   
2.6. 19 Uhr Abendandacht Kapelle Heiligendamm
3.6. 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Münster
6.6. 12 Uhr Mittagsgebet Münster
7.6. 8 Uhr Mette  Münster
 18 Uhr Nachtreffen der Taizéfahrt 2018 Gemeindezentrum
 19.30 Uhr Ökum. Abendgebet  Münster 
  mit Taizé-Gesängen 
9.6. 19 Uhr Abendandacht Kapelle Heiligendamm
10.6. 10.30 Uhr  Ökum. Festgottesdienst zum  Münster 
  Kirchweihfest (siehe S. 6–7)
13.6. 12 Uhr Mittagsgebet Münster
16.6. 19 Uhr Abendandacht Kapelle Heiligendamm
17.6. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl Münster
20.6. 12 Uhr Mittagsgebet Münster
21.6. 8 Uhr Mette  Münster
23.6. 19 Uhr Abendandacht Kapelle Heiligendamm
24.6. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen Münster
27.6. 10 Uhr Gottesdienst Johanniterhaus
 12 Uhr Mittagsgebet Münster
30.6. 19 Uhr Abendandacht Kapelle Heiligendamm 

Gottesdienste im Juli   
1.7. 10.30 Uhr Seebrückengottesdienst mit Taufe Seebrücke Heiligendamm
4.7. 12 Uhr Mittagsgebet Münster
5.7. 8 Uhr Mette  Münster
 19.30 Uhr   Ökum. Abendgebet  Münster 
  mit Taizé-Gesängen 
7.7. 19 Uhr Abendandacht Kapelle Heiligendamm
8.7. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Münster
11.7. 12 Uhr Mittagsgebet Münster
14.7. 19 Uhr Abendandacht Kapelle Heiligendamm
15.7. 9.30 Uhr Gottesdienst  Münster
18.7. 12 Uhr Mittagsgebet Münster

Würden Sie gerne den Gottesdienst besu-
chen, können aber nicht alleine kommen? 
Ein Fahrdienst ist möglich. Melden Sie sich 
(bis freitags) im Gemeindebüro, Tel. 1 64 39!
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Jeden Sonntag um 9.30 Uhr Gottes-
dienst im Münster und parallel dazu 
Kindergottesdienst.
Herzlich willkommen!



19.7. 8 Uhr Mette  Münster
21.7. 19 Uhr Abendandacht Kapelle Heiligendamm
22.7. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Münster
25.7. 10 Uhr Gottesdienst Johanniterhaus
 12 Uhr Mittagsgebet Münster
28.7. 19 Uhr Abendgebet Kapelle Heiligendamm
29.7. 9.30 Uhr Gottesdienst  Münster 
  mit Bischof Dr. Andreas von Maltzahn 

Gottesdienste im August (Vorschau)   
1.8. 12 Uhr Mittagsgebet Münster
2.8. 8 Uhr Mette  Münster
 19.30 Uhr   Ökum. Abendgebet  Münster 
  mit Taizé-Gesängen 
4.8. 19 Uhr Abendandacht Kapelle Heiligendamm
5.8. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Münster  

Veranstaltungen im Juni   
1.6. 19.30 Uhr  Beginn der Konzertreihe 2018 Münster 
5.6. 15 Uhr Helferkreis Gemeindezentrum
8.–10.6.  Kirchweihfest / Klostermarkt Münster & Gelände Kornhaus
13.6. 15 Uhr Seniorennachmittag    Gemeindezentrum 
  mit Pastor Andreas Timm 
24.6. 15 Uhr Gemeindefest (siehe S. 9 + Plakat) Gemeindezentrum

Veranstaltungen im Juli   
3.7. 15 Uhr Helferkreis Gemeindezentrum
11.7. 15 Uhr Seniorennachmittag    Gemeindezentrum 
  mit Frau Depperstorf 
10.–20.7.  Familienfreizeit Dalhaugen / Norwegen

Veranstaltungen im August (Vorschau)   
7.8. 15 Uhr Helferkreis Gemeindezentrum
8.8. 15 Uhr Seniorennachmittag    Gemeindezentrum

Kirchensport
Jeden Donnerstag, 7–8 Uhr, Klosterge-
lände und Gemeindezentrum. Das Ange-
bot ist für alle Personen geeignet.

Seniorensingkreis
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat  
von 10 bis 11 Uhr.  
Kontakt: Kantor Matthias Bönner,  
Tel. (03 82 03) 72 22 94
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WIR LADEN EIN

Sumer is icumen in ...
„Sumer is icumen in – Der Sommer ist 
ins Land gekommen!“ Dies sind die 
ersten Worte des ältesten Kanons der 
Musikgeschichte, um 1240 in England 
entstanden. In den Chören musizieren 
wir in diesem Jahr verstärkt „polyphon“, 
das heißt, jeder hat seine eigene Melo-
die und seinen eigenen Rhythmus und 
dennoch geht alles auf in einer einzigen 
schönen Musik. 

So, wie sich im gemeindlichen Zusam-
menleben auch die einzelnen Gaben 
ergänzen sollten und alles einer Haupt-
melodie entspringt, ebenso vielfältig 
ist das Musizieren im Kanon und in der 
Fuge. Wer sich davon überzeugen möch-
te, ist herzlich eingeladen: 

Am 15. Juni musiziert die Doberaner Ju-
gend um 19.30 Uhr zu diesem Thema im 
Münster. Es werden nicht nur der älteste 
Kanon und auch der bekannteste von 
Johann Pachelbel, sondern viele weitere 
zu hören sein. Dieses Kooperationskon-
zert zwischen Kreismusikschule, Gymna-
sium und Gemeinde ist gleichzeitig die 
14. Serenade des Rotary-Clubs Heiligen-
damm und wir freuen uns sehr darüber, 
dass Sie unsere Doberaner Jugendlichen 
darin, auch in den kommenden Jahren, 
unterstützen. Jetzt schon vielen Dank 
dafür.

Eine Woche zuvor betrachten wir eine 
andere „Wurzel“: Die 650. Schlussweihe 
des Münsters. Innerhalb des reichhalti-

gen Veranstaltungsangebots spannen 
wir den weiten 650-Jahre-Bogen im Jubi-
läumskonzert am 8. Juni um 19.30 Uhr: 
Das Vokalquartett „Vox Quadrifolia“ singt 
eine Messe von Guillaume de Machaut 
aus dem 13. Jahrhundert, und eine 
eigens komponierte Orgelmesse von 
Giso Weitendorf zu Themen der Zisterzi-
ensermesse „Jesu redemptor“ stellt den 
Zusammenhang zur Gegenwart her.

Beachten Sie bitte zu diesen, aber auch 
zu allen weiteren Münsterkonzerten 
die nebenstehende Liste und informie-
ren Sie sich auf der Münsterhomepage 
www.muenster-doberan.de, da es in 
diesem Jahr keine Konzertbroschüre 
geben wird.

Aber auch im gemeindlichen Musizieren 
ist viel Bewegung: Das Angebot für die 
Schwäne wird durch die Wiederkehr 
von Anne Jax bei den Schwänen noch 
einmal etwas „angepasst“, mittwochs 
begegnen zukünftig neue Jungbläser in 
zwei Gruppen dem Posaunenchor. Der 
Jugendchor, zu 80% dezimiert durch das 
Abitur, nimmt ständigen Kontakt mit 
dem Gospelchor auf, der Seniorenchor 
probt zukünftig freitagsvormittags. Das 
musikalische Leben ist immer in Bewe-
gung und braucht Pflege, Regulatur, 
Beschnitt und Dünger, damit alles gut 
wachsen kann – bitte beachten Sie auch 
dazu den neuen Wochenplan Chöre, der 
nach den Sommerferien in Kraft tritt.

Sommerliche Einladung, polyphon zu 
sein, Ihr/Euer Matthias Bönner
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AUS UNSEREM GEMEINDELEBEN

Jugendchor „soundcheck“ 
donnerstags 17.30–18.30 Uhr

Gospelchor „soundpraise“ 
donnerstags 18.30–19.30 Uhr

Kantorei am Münster & 
Ökumenischer Chor Satow 
dienstags 19.30–21.30 Uhr 
(an ungeraden Tagen in der Schule Satow)

Posaunenchor  
mittwochs 19.00–20.30 Uhr

Jungbläser – NEU –  
mittwochs 18.45–19.30 Uhr

Seniorenchor   
freitags   10.00–11.00 Uhr 
(jeden 1. und 3. Freitag)

Chorproben Die Chorproben finden alle im Gemeindezentrum (Klosterstr. 1b) statt.  
Aktuelle Chorpläne finden Sie als PDF auch auf der Gemeinde-Webseite.

DER SCHWÄNE-DONNERSTAG

Musik im Gottesdienst & Konzert

Freitag, 8. Juni um 19.30 Uhr  Münsterkonzert „650 Schlussweihe“
Münster (Eintritt: 10,. / erm. 7,-)  Vox Quadrifolia, Giso Weitendorf (Orgel)

Sonntag, 10. Juni um 10.30 Uhr Festgottesdienst zur Schlussweihe
Münster     mit Kantorei

Freitag, 15. Juni um 19.30 Uhr  Münsterkonzert „Kanon“
Münster (Eintritt frei, Spende erbeten) Doberaner Jugend musiziert

Sonntag, 24. Juni ab 15 Uhr Ökumenisches Gemeindefest
Münster/Gemeindezentrum  u. a. mit den Schwänen (Luthermusical)

Sonntag, 1. Juli um 10.30 Uhr  Seebrückengottesdienst
Seebrücke Heiligendamm  mit dem Posaunenchor/Jungbläser

Spielgruppe (1.–4. Klasse)  
14.30–15.30 Uhr

Kleine Schwäne (3–8 Jahre) 
15.30–16.00 Uhr

Große Schwäne (7–13 Jahre) 
16.15–17.00 Uhr

Chor (11–13 Jahre) 
16.45–17.30 Uhr

Bitte auf die Infos im nächsten Münsterblick achten!
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1. Juni 2018  Kathedralmusik: Frankreich-England-USA
Fr 19.30 Uhr von Widor, Vierne, Lefebure-Wély, Young
  Orgel: Kai Krakenberg (St. Marien, Husum)

8. Juni 2018 Festkonzert Schlussweihe Münster (1368)
Fr 19.30 Uhr Vokalmusik d. Mittelalters/Orgelmesse (UA)   
  Quartett Vox quadrifolia, Orgel: G. Weitendorf

15. Juni 2018 Doberaner Jugend musiziert: „Kanon“(2) 
Fr 19.30 Uhr 14. Serenade d. Rotary-Clubs Heiligendamm
  Kreismusikschule, Gymnasium, Gemeinde

22. Juni 2018 Französische & Nordische Orgelmusik
Fr 19.30 Uhr von Franck, Sjögren, Tournemire, Arro u.a.
  Orgel: Dr. Martin Patzlaff

29. Juni 2018  Harmonia sacra – Chormusik
Fr 19.30 Uhr von Distler, Casals, Nystedt, Miskinis u.a.
  Chor d. Paulskirche Schwerin (Chr. Domke)

6. Juli 2018  Geistliche Chormusik
Fr 19.30 Uhr von Schütz, Schein, Mendelssohn u. a.
   Thüringer Sängerknaben, Orgel: L. Klöppel

8. Juli 2018  Haydn: Te Deum – Nelsonmesse(2) 
So 18.00 Uhr Mozart: Violinkonzert A-Dur
  Studierende d. HMT Rostock, Ltg.: G. Munteanu

Münsterkonzerte im Juni & Juli
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13. Juli 2018  Von Bach bis Gershwin – Bläsermusik (1) 
Fr 19.30 Uhr von Monteverdi, Bach, Bruckner & Gershwin
  Posaunenquartett „opus4“

20. Juli 2018 Festspiele MV: Meisterwerke J.S. Bachs (1)
Fr 19.30 Uhr Sopran: Angelika Lenter, Hanna Zumsande
  Ensemble amarcord, Lautten Compagney Berlin 

27. Juli 2018 Orgelkonzert
Fr 19.30 Uhr mit Werken aus verschiedenen Epochen
  Orgel: Mami Nagata (Stuttgart)

29. Juli 2018 Benefizkonzert für die Flüchtlingsarbeit
So 18.00 Uhr Edvard Grieg: Holberg-Suite u.a.
  Ensemble ponticello, Fagott: Daniel Bäz 

  Weitere Informationen:  
  www.muenster-doberan.de

Konzertpreise:  Erwachsene 10 €, ermäßigt 7 € 
   Kinder / Jugendliche unter 18 Jahren frei.
   (1) gesondertes Entgelt,  (2) Eintritt frei - Spende erbeten

Führung vor dem Konzert durch die Klosteranlage 
(ca. 40 min). Treffpunkt 18.30 Uhr – für Konzertbesucher frei.
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Informationen – Einladungen – Ankündigungen
Seebrückengottesdienst am 1. Juli

Vorkonfis gesucht!

Sie alle sind eingeladen gemeinsam in 
Gottes schöner Natur, direkt am Meer, zu 
singen und zu beten.  
Herzlich willkommen zum Seebrücken-
gottesdienst mit Taufe am 1. Juli um 
10.30 Uhr in Heiligendamm.

Ab dem neuen Schuljahr 2018/2019 
startet wieder eine neue Vorkonfirmand-
engruppe. Hiermit möchten wir alle 
Mädchen und Jungen, die ab August 
in die 7. Klasse kommen, herzlich zur 
Konfirmandenzeit in unserer Kirchenge-
meinde einladen. Diese wird sich über 
zwei Jahre erstrecken.

Über alles, was sich mit dieser Zeit ver-
bindet, über die Gestaltung, über unsere 
Vorstellungen, Deine Wünsche und 
Fragen, möchten wir bei einem ersten 
Informationstag am Sonnabend, dem  
1. September 2018 ab 9 Uhr in der 
Mensa der Christlichen Münsterschule 
mit Dir und Deinen Eltern austauschen. 
Nähere Information dazu erfolgen recht-
zeitig. 
Anmeldung bitte im Gemeindebüro.

Einladung zum Seniorenausflug ins Freilichtmuseum Klockenhagen 
Dienstag, den 11. September 2018
Nach dem tollen Seniorenausflug im letz-
ten Jahr ins Kloster Dobbertin und  
in die Nudelmanufaktur bei Schwaan 
möchten Pastor Jax, Jeannine und Jochen 
alle Senioren unserer Gemeinde wieder 
zu einem schönen Tag in das Freilichtmu-
seum nach Klockenhagen einladen.

Wir werden eine spannende Führung 
erleben, haben die Möglichkeit zum 
Bummeln und Einkaufen und werden 
dann gemeinsam Kaffeetrinken und 
leckeren Kuchen essen, bevor es wieder 
nach Hause in Richtung unseres Müns-
ters geht.

Die genauen Treffpunkte und Abfahrts-
zeiten geben wir Ihnen noch bekannt. 

Ab sofort können Sie sich im Gemein-
debüro bei Anke Jantzen verbindlich 
anmelden.

Wir bitten um einen Unkostenbeitrag 
von 5 Euro.  
Das Wetter wird auf jeden Fall wunder-
schön, wenn Engel reisen ...

Jochen Arenz
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Diakonische Kontakte
Integrative Kindertagesstätte 
„Drümpelspatzen“  
Friedrich-Franz-Str. 14, Bad Doberan, 
Tel. (03 82 03) 6 31 27 
kita.dbr@rostocker-stadtmission.de

Christliche Münster Schule 
Thünenstr. 18, 18209 Bad Doberan, 
 Tel. (03 82 03) 73 51 52

Evangelische Suchtberatung 
Seestr. 13, 18209 Bad Doberan, 
Tel. (03 82 03) 7 74 55

Johanniterhaus Bad Doberan  
Thünenstr. 25, 18209 Bad Doberan,  
Tel. (03 82 03) 5 73

Telefonseelsorge, Tel. (0800) 1110 111  
oder Tel. (0800) 1110 222 (gebührenfrei) 

Tagesstätte für Menschen mit  
psychischer Behinderung  
Goethestr. 3, 18209 Bad Doberan, 
Tel. (03 82 03) 6 39 89

Wohnheim für Menschen mit  
psychischer Behinderung  
Psychosoziales Wohnheim,  
Clara-Zetkin-Str. 27, Bad Doberan,  
Tel. (03 82 03) 7 76 40

Psychosoziale Beratungsstelle 
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Schwan-
geren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Allgemeine Soziale Beratung und Kurberatung 
  
Offene Trauerberatung 
jeden Dienstag von 18 bis 19 Uhr 
 
Klosterstr. 1b, Bad Doberan, 
Tel. (03 82 03) 6 31 24
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REDAKTION
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HERAUSGEBER

KONTAKT

Der nächste Münsterblick  erscheint Anfang August 2018. 
Redaktionsschluss ist der 29. Juni 2018.

Titelbild (Münster), S. 4+7 (Kirchweihfest): Martin Heider; S. 5 (Gemeindezentrum): Anke 
Jantzen; S. 8 (Kinder): Gemeindebrief.de; S. 9 (Gemeindefest): Anke Jantzen; S. 14/15 (Kon-
zerte): Gemeindebrief.de; S. 16 (Brückengottesdienst): privat; S. 17 (Konfis): Hannes Voss;  
S. 17 (Kasualien): Anna Jantzen

gemeindebriefdruckerei.deDRUCKLAYOUT 

IMPRESSUM

Eva-Maria Bönner, Robert Busch, Norbert Gierlich, 
Anke Jantzen, Bastian Strahlmann

Albrecht Jax, Martin Heider, Barbara Niehaus, Luisa Molkentin,  
Matthias Bönner, Jochen Arenz 

Die Redaktionsgruppe, ViSdP Pastor Albrecht Jax, im Auftrag 
des Kirchengemeinderates von Bad Doberan, Tel. (03 82 03) 1 64 39

redaktionskreis@muenstergemeinde-doberan.de
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Friedhofsverwaltung 
Bad Doberan 

Unsere Dienstleistungen 
Individuelle Grabpflege  
Individuelle Neuanlage von Grabstellen 
Grabgestaltung 
Einebnen von Grabstellen 
Verkauf von Boden 
Urlaubsbetreuung

Tel. (03 82 03) 6 22 70

Wir danken für die Unterstützung des Münsterblicks

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Kontakt: 
redaktionskreis@muenstergemeinde-doberan.de

Anmeldung zum monatlichen Münster-Newsletter | Die Münsterverwaltung 
nimmt gerne Interessierte in den Newsletterverteiler auf. Senden Sie dazu bitte 
Vorname, Name und Ihre E-Mail-Adresse an: verwaltung@muenster-doberan.de
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So erreichen Sie uns
PASTOR
Albrecht Jax
Klosterstr. 1b, Tel. (03 82 03) 1 64 39
pastor@muenstergemeinde-doberan.de

SPRECHZEITEN:

Di+Fr 9–11 Uhr | Mi 16–17.30 Uhr
und gern nach Vereinbarung

ABWESENHEIT PASTOR JAX:

23.7.–5.8.2018 Urlaub 

Informationen zu Vertretungen in Trau-
erfällen erhalten Sie im Gemeindebüro 
oder im Büro der Friedhofsverwaltung.

EV. KRANKENHAUSSEELSORGE
Pastorin i. R. A. Schmidt
Tel. (03 82 03) 77 58 90

KÜSTEREI
Nadine Miesenburg, Jeannine Kumpf
Tel. (03 82 03) 6 27 16, Fax (03 82 03) 77 95 89
kuester@muenstergemeinde-doberan.de

Gemeindezentrum, Klosterstr. 1b 
Mobil (01 76) 64 82 18 35
www.eintellersuppe.de 
suppenkueche@muenstergemeinde-doberan.de

ARBEIT MIT KINDERN UND FAMILIEN
Sabine Luckow-Zieroth  
Heidrun Kuprat
Tel. (03 82 03) 40 09 76
gp@muenstergemeinde-doberan.de

UNSERE GEMEINDE IM INTERNET

GEMEINDEBÜRO
Anke Jantzen
Tel. (03 82 03) 1 64 39, Fax (03 82 03) 7 48 90
bad-doberan@elkm.de 
redaktionskreis@muenstergemeinde-doberan.de

SPRECHZEITEN:

Di 9–12 Uhr | Mi 14–17.30 Uhr |
Do 10–12 Uhr | Fr 9–12 Uhr

GEÄNDERTE SPRECHZEITEN WÄHREND DES URLAUBS 
(9.–27.7.2018): Di+Fr 9–11 Uhr

FRIEDHOFSVERWALTUNG
Sven Jantzen, Brodhäger Weg 3
Tel. (03 82 03) 6 22 70, Fax (03 82 03) 73 90 54
friedhof@muenstergemeinde-doberan.de 

SPRECHZEITEN: Mo–Fr 9–11 Uhr und gern nach Vereinbarung

Klosterstr. 2 
bad-doberan@elkm.de

MUENSTERGEMEINDE-DOBERAN.DE

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo–Fr 11–14 Uhr

MÜNSTERVERWALTUNG
Martin Heider, Klosterstr. 2 
Tel. (03 82 03) 77 95 90, Fax (03 82 03) 77 95 89
verwaltung@muenster-doberan.de
www.muenster-doberan.de

KIRCHENMUSIK
Kantor Matthias Bönner
Giso Weitendorf 
Klosterstr. 1b, Tel. (03 82 03) 72 22 94 
kantor@muenstergemeinde-doberan.de


